
Hier kontrastiert alles mit den herkömmlichen Bil-
dern, die wir mit Flüchtlingschicksalen verbinden. 
Die Unaufgeregtheit und die unerschütterbare 
Solidarität mit den noch Ärmeren ist das her-
vorstechendste Merkmal der Alltagskultur der Ein-
heimischen. Den Satz „Wir hier wissen sehr genau, 
was Emigration bedeutet“ hört man allenthalben, 
auch von ehemaligen Gastarbeitern, die ihre Rente 
in der alten Heimat geniessen. 

Man geht klug und human an die täglichen Heraus-
forderungen heran, idyllisch ist das gewiss nicht, aber 
es bleibt solidarisch, pragmatisch und bar jeglicher  
Hysterie.

Ausstellungseröffnung

Topographien der Menschlichkeit 
Jenseits von Lampedusa – Willkommen in Kalabrien

Die Ausstellung des Courage e. V. Berlin widmet sich den Erfahrungen, die einige kleine Orte in 
Kalabrien, der ärmsten Gegend Italiens, mit der Aufnahme von Flüchtlingen gemacht haben und 
immer noch machen.

Sonntag, 23. September 2018
17:00 – 19:00 Uhr
Ausländerrat Dresden e. V.
Internationales Begegnungszentrum 
Heinrich-Zille-Str. 6 
01219 Dresden 
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Internet: www.auslaenderrat.de
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Foto: „Neue Eltern, neuer Sohn. Riace 2014“ von  
Wolfgang Hermann


